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Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe im 
Freistaat Thüringen

Quelle: Thüringer Allgemeine 05. März 2020

Das Gastgewerbe zu Beginn des Jahres
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Gastgewerbe Umsätze nach 
Umsatzsteuerstatistik 2018 
Thüringen und Deutschland 

im Vergleich
Bildquelle: Eigene.

Steuerpflichtige und deren Lieferungen und Leistungen 2018 nach Wirtschaftszweigen
I  Gastgewerbe                                            55  Beherbergung                                          56  Gastronomie                                           

Unternehmen Umsatz* Durchschnitts
-umsatz* Unternehmen Umsatz* Durchschnitts-

umsatz* Unternehmen Umsatz* Durchschnitts-
umsatz* 

Baden-Württemberg 31 031 12 391 642 399 6 361 4 153 705 653 24 670 8 237 937 334
Bayern 39 844 19 485 078 489 10 507 7 927 224 754 29 337 11 557 854 394
Berlin 10 964 6 889 250 628 1 147 3 410 774 2 974 9 817 3 478 477 354
Brandenburg 5 534 1 710 397 309 1 339 516 035 385 4 195 1 194 361 285
Bremen 1 743 619 916 356 183 145 320 794 1 560 474 596 304
Hamburg 5 075 2 899 957 571 622 806 661 1 297 4 453 2 093 296 470
Hessen 17 216 8 891 525 516 2 948 3 112 275 1 056 14 268 5 779 250 405
Mecklenburg-
Vorpommern 5 455 2 250 508 413 2 182 1 323 117 606 3 273 927 391 283
Niedersachsen 20 201 6 972 086 345 4 774 2 265 092 474 15 427 4 706 994 305
Nordrhein-Westfalen 43 027 16 159 340 376 4 954 4 602 488 929 38 073 11 556 853 304
Rheinland-Pfalz 12 888 3 861 166 300 2 239 1 301 367 581 10 649 2 559 799 240
Saarland 3 041 727 631 239 229 99 704 435 2 812 627 927 223
Sachsen 8 859 2 703 533 305 1 935 782 989 405 6 924 1 920 544 277
Sachsen-Anhalt 4 614 1 208 251 262 821 319 955 390 3 793 888 296 234
Schleswig-Holstein 8 347 2 961 963 355 2 431 1 055 134 434 5 916 1 906 830 322
Thüringen 4 950 1 189 269 240 1 105 351 712 318 3 845 837 556 218
Deutschland 222 789 90 921 511 408 43 777 32 173 551 735 179 012 58 747 960 328

* in Tausend Euro

1 Steuerpflichtige mit jährlichen Lieferungen und Leistungen über 17 500 Euro.

2 Umsätze der Unternehmen. - Ohne Umsatzsteuer.

Situation im Thüringer Gastgewerbe

Quelle: Umsatzsteuerstatistik Deutschland 2018 – eigen Berechnungen.
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Langfristige Entwicklung im 
Thüringer Gastgewerbe

Bildquelle: Eigene.
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55. Beherbergung 56. Gastronomie

Betriebe im Thüringer Gastgewerbe 2008 bis 2018

2008 zu 2017
Gastgewerbe -26,66%
Beherbergung -15,42%
Gastronomie -29,37%

Quelle: Umsatzsteuerstatistiken Deutschland  – eigen Berechnungen.
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-14,35%

Gastgewerbe
Beherbergung
Gastronomie

2009 zu 2018

Wirtschaftszweig -
Unternehmen 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 Ent-wicklung 

2009 zu 2018

55. Beherbergung            1.323 1.237 1.294 1.272 1.221 1.203 1.176 1.162 1.143 1.119 1.105 90,46%

56. Gastronomie             5.496 4.489 4.359 4.238 4.147 4.029 3.971 3.921 3.906 3.882 3.845 86,48%
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55. Beherbergung 56. Gastronomie

Umsatz im Thüringer Gastgewerbe 2009 bis 2018

Quelle: Umsatzsteuerstatistiken Deutschland  – eigen Berechnungen.

Wirtschaftszweig -
Umsatz 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 Ent-wicklung

55. Beherbergung            234.801 259.466 270.064 278.291 293.294 314.357 324.227 331.903 344.179 351.712 149,79%

56. Gastronomie             614.856 614.856 635.371 650.742 661.118 688.306 741.432 760.759 800.786 837.556 136,22%

Gastgewerbe in Corona 
Zeiten

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Pressemitteilung DEHOGA Bundesverband 20/2020 – 11. August 2020

Das Gastgewerbe kämpft ums Überleben

Umsatzverluste wie auch Kurzarbeit gehen zurück, dennoch bangen fast
60 Prozent der Betriebe trotz Wiedereröffnung um ihre Existenz 

Auch wenn Restaurants und Cafés unter Auflagen wieder Gäste bewirten und Hotels Touristen beherbergen 
dürfen, ist die Not in der Branche weiterhin groß. 

Nach wochenlanger Zwangspause klaffen riesige Löcher in den Bilanzen. Die Umsätze liegen weit unter den 
Vorjahreswerten. 

Um Arbeitsplätze und Betriebe zu retten und eine Pleitewelle ungeahnten Ausmaßes zu verhindern, fordert 
der DEHOGA eine Verlängerung der Kurzarbeitergeld-Regelung, die Entfristung der Mehrwertsteuersenkung 
mit Einbeziehung der Getränke, eine Verlängerung der Überbrückungshilfen sowie eine gesetzliche Regelung 
zur coronabedingten Pachtminderung. „Denn die Krise ist noch längst nicht vorbei“, so Guido Zöllick. „Die 
Angst vor dem Winter ist groß.“ 

Bildquelle: Eigene.

Quelle: Pressemitteilung DEHOGA Bundesverband 20/2020 – 11. August 2020
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Bildquelle: Eigene.
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Dramatische Umsatzeinbrüche im Gastgewerbe

• Von Januar bis Juli beklagen die Betriebe Umsatzverluste in Höhe von 60,1 Prozent.
• Dabei betrugen die Einbußen im März bereits 63,0 Prozent, im April dramatische 86,8 Prozent, im Mai 

73,7 Prozent, im Juni 52,2 Prozent und im Juli 43,2 Prozent. 
• Bezogen auf das Gesamtjahr rechnen die Betriebe mit einem Umsatzrückgang im Schnitt von 

mindestens 51,0 Prozent.
• Aufgrund der Abstandsgebote ist die Kapazität der Betriebe um durchschnittlich 42,0 Prozent 

eingeschränkt. 
• Die Lage der Betriebe in vielen Städten ist weiter katastrophal Touristen aus dem Ausland und vor allem 

Geschäftsreisende fehlten. 
• Messen, Kongresse und Tagungen fänden immer noch nicht statt. Sämtliche damit verbundene Hotel- und 

Gastronomieumsätze fielen aus.
• Besonders dramatisch stelle sich auch die Lage bei den Discotheken und Clubs dar, 

für die es immer noch keine Öffnungsperspektive gibt.

Quelle: Pressemitteilung DEHOGA Bundesverband 20/2020

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Corona trifft den gastgewerblichen Arbeitsmarkt

• Als besonders wirksames Instrument zur Abfederung der Corona-Folgen erweist sich das Kurzarbeitergeld. 
• 79,8 Prozent der Betriebe haben Kurzarbeitergeld beantragt. 
• 67,0 Prozent der Betriebe haben in der Zwischenzeit Mitarbeiter aus der Kurzarbeit zurückgeholt. 
• Von notwendigen Entlassungen berichten indes 30,0 Prozent der Betriebe. 24,0 Prozent der Betriebe planen 

diese - Stand heute. 
• Erfreulich ist hingegen, dass 89,6 Prozent der Betriebe keine Aufhebung oder Kündigung der 

Ausbildungsverträge vorgenommen haben.

Quelle: Pressemitteilung DEHOGA Bundesverband 20/2020

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Deutschland

DEHOGA befürchtet Insolvenzwelle im Herbst und fordert weitere Hilfen

Die aktuelle DEHOGA-Umfrage mache deutlich, dass weitere Unterstützung unerlässlich sei, um die Branche 
durch die Krise zu führen.

62,1 Prozent der Betriebe geben an, dass die bisher von Bund und Ländern angebotenen Liquiditätshilfen 
und Kreditprogramme nicht ausreichten, um die Krise zu bewältigen. 37,9 Prozent zeigen sich zufrieden.

Quelle: Pressemitteilung DEHOGA Bundesverband 20/2020

Bildquelle: Eigene.

Deutschland und Thüringen 
im Vergleich

Bildquelle: Eigene.

An der Umfrage des DEHOGA Bundesverbandes zur aktuellen Lage und den 
Perspektiven der Branche beteiligten sich in der Zeit vom 3. bis 10. August 

7.200 Gastronomen und Hoteliers – in Thüringen 131.
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Gastgewerbe im Freistaat

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Deutschland und Thüringen 
im Vergleich

Bildquelle: Eigene.

Bildquelle: Eigene.

Die Fakten…
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Deutschland – Sommer 2020

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik   - erstellt am 17.08.2020 18:05 Uhr

Thüringer Gastgewerbe 2020

Wirtschaftsabteilung
Beschäftigte

Umsatz Umsatz
Wirtschaftsgruppe ( Preisbasis 2015 ) ( jeweiliger Preis )

aktueller Januar bis aktueller Januar bis aktueller Januar bis
Monat aktueller Monat aktueller Monat aktueller

gegenüber Monat gegenüber Monat gegenüber Monat

Vorjahres- gegenüber Vorjahres- gegenüber Vorjahres- gegenüber
monat Vorjahres- monat Vorjahres- monat Vorjahres-

zeitraum zeitraum zeitraum
%

Mai 20
Gastgewerbe -16,6 -8,9 -60,1 -36,9 -59,5 -35,5

davon
Beherbergung -18,6 -7,7 -77,1 -49,2 -77 -48,6

darunter
Hotels, Gasthöfe und Pensionen -13,6 -4,5 -78,3 -49,7 -78,3 -49,2

Gastronomie -15,8 -9,3 -49,6 -30,1 -48,5 -28,5
davon
Restaurants, Gaststätten, Imbissstuben, Cafés, 

Eissalons u. Ä. -21,1 -12,2 -49 -32,5 -47,7 -30,6
Caterer und Erbringung sonstiger 

Verpflegungsdienstleistungen -1,5 -0,9 -43,9 -21,6 -43,3 -20,3

Ausschank von Getränken -24,6 -16,9 -77,7 -44,4 -77,2 -43
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Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik   - PM 209 - 2020

Thüringer Gastgewerbe 2020

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

ANMERKUNG: Wir reden dann über einen Umsatzverlust von bis zu 600 Mio. €. Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

ANMERKUNG: Wir haben in Thüringen 4.950 gastgewerbliche Betriebe
(lt. Umsatzsteuerstatistik 2018).

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

ANMERKUNG: Wir haben in Thüringen 1 105 Beherbergungsbetriebe 
(lt. Umsatzsteuerstatistik 2018). Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Pressemitteilung Nr. 299 vom 10. August 2020

Gastgewerbe in Deutschland – Sommer 2020

Auch im Juni deutlich weniger Übernachtungen

Auch nach den Lockerungen der Corona-bedingten 
Einschränkungen für die Hotellerie, Ferienunterkünfte und 
Campingplätze erholt sich die Zahl der Gästeübernachtungen nur 
langsam. 

Wie das Statistische Bundesamt nach vorläufigen Ergebnissen 
mitteilte, gab es im Juni 2020 mit 29,5 Millionen Übernachtungen 
in- und ausländischer Gäste ein Minus von 41,7 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahresmonat. 

Zum Vergleich: Im Mai 2020 gab es aufgrund zeitweiliger 
Schließungen 74,9 Prozent weniger Gästeübernachtungen als ein 
Jahr zuvor.

Im ersten Halbjahr 2020 verbuchten die Beherbergungsbetriebe 
insgesamt 117,5 Millionen Übernachtungen. Das ist ein Rückgang 
von 47,1 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum. 

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik Pressemitteilung 184/2020 vom 27. Juli 2020 

Thüringer Gastgewerbe 2020

Thüringer Tourismus im Mai 2020 - 70 Prozent weniger Übernachtungen 

Im Mai 2020 sank die Zahl der Übernachtungen in den Thüringer Beherbergungsbetrieben nach Mitteilung des 
Thüringer Landesamtes für Statistik um 69,6 Prozent auf 292 Tausend. Das waren 667 Tausend Übernachtungen 
weniger als im Mai 2019. Die Zahl der Gästeankünfte sank im Vergleich zum Vorjahresmonat um 76,8 Prozent (-311 
Tausend) auf 94 Tausend Ankünfte. Die Verweildauer pro Gast lag mit durchschnittlich 3,1 Tagen deutlich über dem 
im Mai 2019 gemessenen Niveau (2,4 Tage). 

Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes sank die Zahl der Gästeübernachtungen in Deutschland 
im Mai 2020 im Vergleich zum Vorjahresmonat ebenfalls deutlich um 74,8 Prozent auf 11,2 Millionen. Davon 
entfielen 0,7 Millionen Übernachtungen auf Gäste aus dem Ausland  (-90,9 Prozent) und 10,5 Millionen auf 
inländische Gäste (-71,5 Prozent). 

Die Thüringer Campingplätze konnten hingegen im Vergleich zum Vorjahresmonat 
einen Zuwachs der Übernachtungen um 9,4 Prozent verbuchen. 

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik Pressemitteilung 184/2020 vom 27. Juli 2020 

Thüringer Tourismus 2020

Bildquelle: Eigene.

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik Pressemitteilung 184/2020 vom 27. Juli 2020 

Thüringer Tourismus 2020

Bildquelle: Eigene.
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Quelle: https://www.tageskarte.io vom 11. August 2020

Gastgewerbe in Deutschland – Sommer 2020

Camping-Branche mit dem Sommer zufrieden - nie da gewesenes Interesse

Statt Hotelbuffet im Süden setzten in diesem Sommer viele Reisende auf den Camping-Kocher in der Heimat. 
«Camping hat eine nie da gewesene Nachfrage», bestätigt der Vizepräsident des Bundesverbands der 
Campingwirtschaft in Brandenburg (BVCD), Jörg Klofski, der Deutschen Presse-Agentur.

Zwar hätten die Betreiber durch die Corona-Pandemie mit Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten große Teile des 
Kerngeschäfts verloren. Die Entwicklung danach sei aber «mehr als positiv». Der Juni 2020 sei besser als der 
Vorjahresmonat, im Juli zeichne sich eine ähnliche Entwicklung ab.

Klofski erklärt sich das unter anderem damit, dass in Corona-Zeiten nicht wenige Urlauber in Deutschland 
geblieben sind - auch jene Gästegruppe, die zum Campen sonst ins Ausland fahre. Dazu komme, dass in den 
vergangenen drei Monaten seinen Angaben zufolge etwa 40 000 neue Reisemobile zugelassen wurden.

Bildquelle: Eigene.

Finanzielle Hilfen…?
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Bildquelle: Eigene.
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Bildquelle: Eigene.

Und die Mitarbeiter…?

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Und die Gäste…?

Bildquelle: Eigene.
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Gastgewerbe in Thüringen

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131

Gastgewerbe in Deutschland

Quelle: Umfrage DEHOGA Bundesverband vom 03. bis 10. August 2020 – Teilnehmer  D: 7.200 – TH: 131
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ABER

Erfassung von Gästedaten

Quelle: § 3 Absatz 4 der gegenwärtigen Thüringer Corona VO

Zur Kontaktnachverfolgung von Gästen, Besuchern und sonstigen anwesenden Personen jeweils in 
geschlossenen Räumen von Gaststätten oder bei öffentlichen, frei oder gegen Entgelt zugänglichen 
Veranstaltungen, Angeboten und Einrichtungen mit Publikumsverkehr hat die verantwortliche Person 
(Veranstalter, Leiter, Betriebsinhaber, Geschäftsführer, Vorstand, Vereinsvorsitzende, zuständige 
Amtsträger oder eine andere Person, der die rechtliche Verantwortung obliegt oder die die tatsächliche 
Kontrolle ausübt oder damit beauftragt ist) Kontaktdaten zu erfassen. Zu erfassen sind: 

1. Name und Vorname, 
2. Wohnanschrift oder Telefonnummer, 
3. Datum des Besuchs und 
4. Beginn und Ende der jeweiligen Anwesenheit. 

Die verantwortliche Person nach § 5 Abs. 2 hat die Kontaktdaten 
1. für die Dauer von vier Wochen aufzubewahren, 
2. vor unberechtigter Kenntnisnahme und dem Zugriff Dritter zu schützen, …
3. für die nach § 12 Abs. 1 zuständigen Behörden vorzuhalten und …. 
4. unverzüglich nach Ablauf der Frist ..datenschutzgerecht zu löschen oder zu vernichten. 
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Bildquelle: Eigene.

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit und 

Fragen

Hinweis
Sämtliche in dieser Präsentation dargestellten Zahlen, Daten, Fakten und Übersichten wurden unter 
Quellenangabe übernommen und nach bestem Wissen und Gewissen bearbeitet bzw. ausgewertet. Eine 
Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit wird nicht übernommen. Die Darstellungen auf 
den einzelnen Charts sind nur im Zusammenhang mit den gegebenen Ausführungen während der 
Präsentation als vollständig anzusehen.

Rechte
Jegliche, auch auszugsweise Verwendung, Bilder, Darstellungen und Texte dieser Präsentation, sowohl in 
elektronischer Art und Weise und darüber hinaus, auch andere Verwendungen oder 
Vervielfältigungen, ist zu Pressezwecken ausdrücklich unter Angabe der Quelle, erwünscht. 

Ausschluss der Haftung
Alle verwendeten Bilder, Darstellungen und Texte unterliegen dem eigenen Copyright mit Ausnahme 
anderweitig genannter Quellenangaben. 


